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Es ist ein Unterschied, ob man durch zwei Lehrkräfte "ausgebildet" wird, die beide kurz
vor der Pensionierung stehen und so unterrichten, wie sie es seit dreißig Jahren tun
oder ob man die Möglichkeit hatte, bei etwa zehn Kollegen, die eine große Bandbreite
an Unterrichtsstilen abbilden, zu hospitieren.

Ach so! 
Wobei das bei mir so aussieht: Alle 35 (!) Kollegen, die mein Fach unterrichten, sind Deiner
ersten beschriebenen Kategorie zuzuordnen. Auch wenn viele noch nicht kurz vor der Pension
stehen.  Ich möchte behaupten, dass mein Ausbildungslehrer schon nach ein bis zwei
Besuchen keine Ratschläge mehr erteilen konnte. Das schließe ich aus der Art der Korrektur
meiner Entwürfe: Es wurden Rechtschreibfehler korrigiert. Mehr nicht.
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